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1. Beruflicher Werdegang 
1980-1984 Studium an der Universität Freiburg i. Ue. 
1984-87 Assistent am Lehrstuhl für Rechtsgeschichte und Kirchenrecht  
1987 Dr. iur. utr. 
1987-91 als Stipendiat des Schweizerischen Nationalfonds:  
  Forschungsaufenthalt an der Universität Tübingen 
  Forschungsaufenthalt am Max-Planck-Institut für Strafrecht in Freiburg i. Br.  
  Forschungsaufenthalt am Institute for Medieval Canon Law in Berkeley/USA 
1991 Lehrauftrag für Familienrecht an der Universität Tübingen 
1991-2000 Lehrauftrag für Kirchenrecht an der Universität Zürich  
1992-1994  Assoziierter Professor für Strafrecht an der Universität Freiburg i. Ue. 
seit 1994  Ordentlicher Professor für Rechtsgeschichte und Kirchenrecht an der Universität 

Freiburg i. Ue. 
seit 1996 Direktor des Instituts für Religionsrecht an der Universität Freiburg i. Ue. 
seit  2016 Co-Direktor des Schweizerischen Zentrums für Islam und Gesellschaft an der 

Universität Freiburg i. Ue. 
 
 
2. Weitere berufliche Tätigkeiten (aktuell; Auswahl) 

• Lehrauftrag für Rechtsgeschichte an der Universität Basel (seit 2016) 
• Faculty member des Center for Transnational Legal Studies in London (2016)  
• Research fellow am Center for Law and Religion der Renmin-Universität Peking (seit 

2014) 
• Guest Professor am Center for chinese and foreign Legal History der ECUPL Shanghai 

(seit 2014) 
• Mitglied des Arbeitskreises für schweizerische Verfassungsgeschichte  
• Mitglied des wissenschaftlichen Beirates des Europäischen Institutes für interkulturelle 

und interreligiöse Forschung, Vaduz 
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• Mitglied des wissenschaftlichen Beirates der Forschungsstelle für Europäische Rechts- 
und Regionalgeschichte an der Universität St. Gallen  

• Korrespondierendes Mitglied der Königlich-Niederländischen Akademie der Wissen-
schaften 

 
 
3. Weitere berufliche Tätigkeiten (abgeschlossen; Auswahl) 

• Mitglied der Leitungsgruppe des NFP 58 „Religionsgemeinschaften, Staat und Gesell-
schaft“ 

• Mitglied der Expertengruppe zur Reform des Verhältnisses von Staat und Kirche im 
Kanton Bern 

• Mitglied der Expertenkommission der Regierung des Fürstentums Liechtenstein zur Re-
form des Liechtensteinischen Staatskirchenrechts 

• Mitglied der Expertengruppe des Schweizerischen Evangelischen Kirchenbundes zum 
Thema „Religionsartikel“ 

• Mitglied der Aufsichtskommission über die kirchlichen Stiftungen der Diözese Lausanne, 
Freiburg und Genf 

 
 
4. Mitgliedschaften (Auswahl) 

• Ecclesiastical Law Society (GB) 
• Société d’Histoire de droit (F) 
• Schweizerische Vereinigung für evangelisches Kirchenrecht 
• ICLARS International Consortium für Law and Religion Studies 
• Vereinigung der schweizerischen Staatsrechtslehrer 
• Vereinigung der deutschen Kirchenrechtslehrer 

 
 
5. Wissenschaftliche Herausgeberschaften 

• Herausgeber der Reihe „Freiburger Veröffentlichungen zum Religionsrecht“ 
• Mitherausgeber der Reihe „Schweizerisches Jahrbuch für Kirchenrecht. Annuaire Suisse 

de droit ecclésial“  
• Mitherausgeber der Reihe „Europäische Rechts- und Regionalgeschichte“ 
• Korrespondent von EUREL. Données sociologiques et juridiques sur la religion en Eu-

rope 
• Mitglied des Redaktionskommitees der Zeitschrift „Studia z Prawa Wyznanio wega“, 

hrsg. an der Katholischen Universität Lublin 
• Mitglied des Redaktionskomitees der Zeitschrift „Veritas et Ius“. Semestrale interdiscipli-

nare di Lugano 
 
 
 

 


